
 

Die folgende Veranstaltung wird im Sommer-/Wintersemester 
als Wahlfach für den ersten Abschnitt des Studiums der Humanmedizin angeboten: 
 

Wahlfach - Titel der Veranstaltung: 
 
Tabakprävention 

Ansprechpartner: 
(inklusive Telefon und E-Mail) 
Elisabeth Behrendt, s4elbehr@uni-bonn.de/ e.behrendt@uni-bonn.de 

 

apl. Prof. Dr. med. Dirk Skowasch ( verantwortlich ), Dirk.Skowasch@ukb.uni-bonn.de 
Daniela Maurer, PD.Dr.Pia Jervoe-Storm 
Elisabeth Behrendt (Koordination), s4elbehr@uni-bonn.de 
  

 

Veranstaltungs-Nr.: 401020210 
 

Institut / Fakultät: 
 
Medizinische Klinik und Poliklinik II - Innere 
Medizin mit den Schwerpunkten Kardiologie, 
Pneumologie und Angiologie  
 
Klinik für Zahn-,Mund,Kieferheilkunde, 
Poliklinik Paradontologie, Zahnerhaltung und 
Präventive Zahnheilkunde 
  
 

Ort:  
 
Lehrgebäude Venusberg 

Zeit: Donnerstag 
 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
 
 

Teilnehmerbegrenzung: 
 
Maximal 35 Teilnehmer/-innen 
 
Davon 20 Plätze für Vorkliniker 
Humanmedizin  
10 Plätze für Zahnmediziner  
5 Plätze für Kliniker 
Humanmedizin 

Art der Veranstaltung und Umfang (in SWS):  
Seminar. Das Wahlfach wird in Präsens angeboten 

 

Terminliche Vorgaben / Einschränkungen (bspw. nur in Semesterferien,  Blockpraktikum): 

2 SWS = 28 akad. Std.  

Seminar 1  : 24.10.2024 
Seminar 2  : 31.10.2024 
Seminar 3  : 7.11.2024 
Seminar 4  :12.12 und 19.12.2024 

Weiterführende Hinweise unter: 

 

Stichworte zum Inhalt: 

Das übergeordnete Ziel dieses Projektes ist es, dass möglichst viele Medizinstudenten 

so ausgebildet werden, dass sie rauchende und nichtrauchende Bürger jeder Alters-

gruppe professionell zum Thema Rauchen aufklären sowie beraten können und wollen. 

 
Dieses übergeordnete Ziel unterteilt sich in die folgenden vier groben Lernziele: 

 
1) Am Ende des Moduls sind die Studierenden in der Lage, rauchende Patien-

ten/innen professionell zur Entwöhnung zu beraten. 
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2) Am Ende des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Schulkinder professio-
nell über das Thema Rauchen aufzuklären. 

3) Am Ende des Moduls betrachten die Studierenden es als ihre Aufgabe, rau-
chende Patienten/innen professionell zur Entwöhnung zu beraten. 

4) Am Ende des Moduls betrachten die Studierenden es als ihre Aufgabe, Schul-
kinder in der Altersgruppe von 10-15 Jahren über das Rauchen aufzuklären. 

 
Primärprävention: Aufklärung von Schülern über die Folgen des Tabakkonsums (Schulbe-
suche im Rahmen des Aufklärung gegen Tabak-Programms) und Tertiärprävention: Leitlini-
engerechte Raucherberatung von Patienten in Theorie und Praxis.  
 
Die Lerninhalte sind wie folgt gegliedert: 
 
- 4 Seminartermine, davon ein Seminar Gesprächstraining mit SPs 
- zu bearbeitende Aufgaben auf Ecampus im Anschluss an die verschiedenen Seminare 
- 1 bzw. 3 Tage Praktikum auf Station/en der Ambulanz je nachdem ob Vor- oder Kliniker 
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Art der Prüfung: 
Laufzettel zur Bescheinigung der Teilnahme/mündliche Prüfung 
 

 

Prüfungszeitraum: 16.01.2025 um 17:00 Uhr 

 

 


